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Konferenz z.Th:
„Die Erinnerung an die Versöhnung in Kreisau als gemeinsame deutsch-polnische Herausforderung”

18. November 2009, 
Tagungszentrum der Theologischen Fakultät der Universität Oppeln 
(Schloss Groß Stein, ul. Parkowa 1a)

Projektprogramm
(Stand vom 20. Oktober 2009)

18. November 2009 (Mittwoch)

10.00               Konferenzeröffnung 

Rafał Bartek, Geschäftsfrührer des Hauses der Deutsch-Polnischen Zusammenarbeit

10.15
Ist die Erinnerung an die Versöhnung in Kreisau im sozialen Bewusstsein der Deutschen und Polen weiterhin präsent – ein Rückblick? 
 

Adam Krzemiński, Publizist u.A.: :Wochenzeitung „Polityka”, „Die Zeit”
Impulsreferate:

10.30

Die Versöhnung in Kreisau als Beginn eines schwierigen Weges des Vertrauensaufbaus zwischen Deutschen und Polen 

Prof. Dr. Alfons Nossol, Erzbischof 

11.15

Das deutsche geschichtliche Bewusstsein der Ereignisse 1989 in Kreisau aus der perspektive des häutigen Deutschlands 

Dr. Johannes Ludewig, Wirtschaftsberater von Bundeskanzler Helmut Kohl in den Jahren 1991-1997 (angefragt)

12.00

Kaffeepause

12.30
Podiumsdiskussion: „Die Koexistenz der Deutschen Und Polen im Jahr 1989 und 2009“

Moderation: 
Adam Krzemiński, Publizist u.A.: Wochenzeitung „Polityka”, „Die Zeit”
Annemarie Franke, Vorstandsmittglied der Stiftung Kreisau für Europäische Verständigung,
Bernard Brasack, Generalkonsul der Bundesrepublik Deutschland in Breslau, 
Richard Urban, Sozial-Kulturelle Gesellschaft der Deutschen im Oppelner Schlesien, Teilnehmer der Versöhnungsfeste in Kreisau im Jahr 1989, (angefragt),
Adam Kubik, Bund der Jugend der Deutschen Minderheit, (angefragt)

14.30

Konferenzabschluss 

Rafał Bartek, Geschäftsführer des Hauses der Deutsch-Polnischen  Zusammenarbeit 

14.45

Empfang 








